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"Mit der erfolgreichen Ausbildung habt ihr einen

Leistungsnachweis erbracht, der ein sicheres

Fundament für ein gelingendes Berufsleben sein wird.

Denn unsere Handwerksbetriebe suchen händeringend

qualifizierte Fachkräfte", eröffnete der stellvertretende

Obermeister der Elektro-Innung Burgdorf, Peter

Wadewitz (Burgwedel), die Abschlussfeier der

Auszubildenden im Elektrohandwerk im Hotel &

Gasthaus Bähre in Ehlershausen.Von ehemals 16

Prüflingen hatten 14 bestanden und sie waren

eingeladen, um sich im Rahmen der traditionsreichen

Freisprechungsfeier, die mit Fleiß und Ausdauer

erworbenen Gesellenbriefe aushändigen zu lassen.

"Dafür gebührt auch den Ausbildern und Kollegen, den

Lehrern und Familien ein großer Dank", sagte Peter

Wadewitz, und: "Da die meisten neuen Elektrogesellen

übernommen werden, können die jungen Leute mit

Zuversicht und Selbstvertrauen in die Zukunft

blicken."Das Handwerk habe in den vergangenen gut 20

Jahren eine schwindelerregende Entwicklung erlebt. "Das bedeutet, dass, wenn wir nicht mit der Zeit gehen, gehen wir mit

der Zeit", unterstrich Wadewitz die überragende Bedeutung lebenslangen Lernens. Prüfungsausschussvorsitzender Knut

Schardt setzte hinzu: "Die Lehrjahre habt ihr zunächst geschafft, aber die künftigen beruflichen Herausforderungen erfordern

immer wieder weitere Wissenszuwächse."Die erfolgreichen Teilnehmer des jüngsten Ausbildungsjahrgangs der Elektro-

Innung Burgdorf sind (in Klammern der Ausbildungsbetrieb): Christian Lenz, Neustadt/Rbg. Sören Brandes, Celle und

George Mazath, Gehrden (Jennert GmbH, Wedemark) und Ole Miesner (Guido Rohr, Wedemark). Christian Beeck,

Großburgwedel und Thomas Florian (Elektro Bartels GmbH, Isernhagen KB). Jonas Jungnickel, Hannover und Alessandro

Piro, Hannover (Stephan Macke GmbH, Burgwedel) und Sascha Oseloff, Eckernförde (Wadewitz Elektrotechnik GmbH,

Burgwedel). Murat Bozkurt, Viransehir (Detlef Jacobs, Lehrte), Marvin Grabowski (Elektro Riera, Lehrte/Ahlten) und Florian

Knittler (KLH Kabel- und Leitungsbau, Lehrte/Ahlten) sowie Aljosha Harder (Achim Strobinski, Uetze).

Knut Schardt, Jan Wadewitz und Guido Rohr

(Prüfungsausschuss) sowie Andreas Engelbart (BBS

Neustadt) und Peter Wadewitz (verdeckt; alle rechts) mit den

14 jungen Menschen, die als Elektrogesellen mit Zuversicht

in die Zukunft blicken können.Foto: Georg Bosse  
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